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DieLehrerwahlen.BeiderheuteabgehaltenenWahlderVertreterdesVolksschulleh-¬
- TETrerstandes im Stadtschulrat für Wienwurdenbei einer Gesamtwählerzahlvon6282

im ganzen 593 Stimmen abgegeben .Hievon waren 35 Stimmzettel leer und 175ungil - ¬

tig,so dass die Anzahlder abgegebenenStimmen5733betrug .Davonentfielen aufde
Zentralverein der WienerLehrerschaft 2236Stimmen( VierMandate ) ,auf diechristli
deutscheLehrerschaft1805Stimmen( DreiMandate) ,aufdenWienerLehrerverein1hol
Stimmen( DreiMandate) undendlichaufdieListeDittrich -Ebenhöh288Stimmen( Kein
Mandat ) .Gewählt wurden die Kandidaten des Zentrallehrervereines der WienerLeh - ¬

rerschaft Theodor Neumann,ElseHofmann ,Franz Krenn und HermineOvesny ,dieKandi- ¬

daten der christlich deutschen Lehrerschaft Franz Peter ,AndreasSchneider undLeo

poldine Jungwirthund schliesslich die Kandidatendes WienerLehrervereinesOtto
Hobinka ,Josef HellebartundLeopoldineDolenau.

Vormerkungfür den Lehrerdienst an MittelschulenundLehrerbildungsanstalten .Der
Stadtschulrat für Wien teilt amtlich mit :Die Anlegung des Verzeichnisses der für

den Lehrdienst an demvomBunderhaltenen oder subventionierten Mittelschulen und

Lehrer -(Lehrerinnen-)bildungsanstalten( mitAusschlussder Uebungsschulen )imAmts¬
bereich des Stadtschulrates für Wien vorgemerkten Lehramtsanwärter für 1929/1930

ist im Zuge .Bewerberösterreichischer Bundesbürgerschaft ,die dieLehrbefähigung
für Mittelschulen erlangt haben und derzeit nicht an einer Bundesmittelschule oder

Bundeslehrer - ( Lehrerinnen - )Bildungsanstalt des AmtsbereichesdesStadtschulrates
für Wien in Verwendung oder Probedienstleistung stehen ,aber eine Verwendungals

Lehrer an einer solchen Anstalt oder an einer vomBundsubventionierten Mittel - ¬
schule dieses Amtsbereiches anstreben ,haben sich tunlichst bald ,längstens bis 15 .

Juli ,umAufnahmein das vorerwähnteVerzeichnisbeimStadtschulratfür Wienzumel
den .Für diese Meldung ist das im österreichischen Bundesverlag aufliegende ,auch
beim Stadtschulrat für Wien erhältliche Formular " Anmeldung für eine Verwendung
im Mittelschullehramt "( Vordruck A für Miztelschulen )unter entsprechender Aende - ¬
rung des Vordruckes zu verwenden .Das Formular ist mit einem Schilling zu stempeln .
Der Meldung sind beizufügen das Lehrerbefähigungszeugnis in Urschrift oder beglaub - ¬
bigter Abschrift der Heimatschein oder ein sonstiger Nachweis der österreichischen
Bundesbürgerschaft ,das Verwendungszeugnis über das Probe jahr ( falls der Bewerber
ein solches bereits abgelegt hat ) sowiedie allfälligen Verwendungszeugnisse oder
Dienstbestätigungen über anderweitige Verwendungen im Lehramte ,die Belege über
eine allfällige Nilitärdienstleistung des Bewerbers ,ein nicht über ein halbes Jahr
altes polizeiliches Sittenzeugnis ,falls der Aufnahmswerber nicht im Bundeslehr¬
dienst in verwendung steht und seit Abschluss der Probepraxis mehr als ein Jahr
verflossen ist und schliesslich ein vom Amtsarzt der politischen Bezirks - oderPo¬
lizeibehörde des Aufenthaltsortes ausgestelltes Zeugnis ,das bescheinigt ,dass der
Aufnahmswerberdie für den Beruf eines Lehrers erforderliche GesundheitundKör¬
perbeschaffenheitbesitzt .
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